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Hurra, Hurra, 
bald ist der Frühling da 

 

HoffnungHoffnungHoffnungHoffnung    
    

Und dräut der Winter noch so sehrUnd dräut der Winter noch so sehrUnd dräut der Winter noch so sehrUnd dräut der Winter noch so sehr    
mit trotzigen Gebärden,mit trotzigen Gebärden,mit trotzigen Gebärden,mit trotzigen Gebärden,    

und streut er Eis und Schnee umher, und streut er Eis und Schnee umher, und streut er Eis und Schnee umher, und streut er Eis und Schnee umher,     
es muss doch Frühling werden.  es muss doch Frühling werden.  es muss doch Frühling werden.  es muss doch Frühling werden.      

                        

Blast nur, ihr Stürme, Blast nur, ihr Stürme, Blast nur, ihr Stürme, Blast nur, ihr Stürme, blast mit Macht,blast mit Macht,blast mit Macht,blast mit Macht,    
mir soll darob nicht bangen, mir soll darob nicht bangen, mir soll darob nicht bangen, mir soll darob nicht bangen,     
auf leisen Sohlen über Nacht  auf leisen Sohlen über Nacht  auf leisen Sohlen über Nacht  auf leisen Sohlen über Nacht      
kommt doch der Lenz gegangen. kommt doch der Lenz gegangen. kommt doch der Lenz gegangen. kommt doch der Lenz gegangen.     

                        

Drum still! Drum still! Drum still! Drum still! Und wie es frieren mag,Und wie es frieren mag,Und wie es frieren mag,Und wie es frieren mag,    
o Herz, o Herz, o Herz, o Herz, gib dich zufrieden,gib dich zufrieden,gib dich zufrieden,gib dich zufrieden,    
es ist ein großer Maientages ist ein großer Maientages ist ein großer Maientages ist ein großer Maientag    
der ganzen Welt beschieden.der ganzen Welt beschieden.der ganzen Welt beschieden.der ganzen Welt beschieden.    

                        

Und wenn dir oft auch bangt und graut,Und wenn dir oft auch bangt und graut,Und wenn dir oft auch bangt und graut,Und wenn dir oft auch bangt und graut,    
als sei die Höll' auf Erden,als sei die Höll' auf Erden,als sei die Höll' auf Erden,als sei die Höll' auf Erden,    

        nur unverzagt auf Gott vertraut!     nur unverzagt auf Gott vertraut!     nur unverzagt auf Gott vertraut!     nur unverzagt auf Gott vertraut!         
Es muss doch Frühling werden.Es muss doch Frühling werden.Es muss doch Frühling werden.Es muss doch Frühling werden.    

    

Emanuel Geibel 

1815 - 1884 
    

www.heinsdorfergrund.de 
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Öffent l iche Bekanntmachungen  
 

 
Haushaltssatzung 

für das Haushaltjahr 2011 
 

Aufgrund von § 74 SächsGemO hat am 24.01.2011 der 
Gemeinderat folgende Haushaltssatzung für das Haus-
haltjahr 2011 beschlossen und ist am 28.02.2011 mit Be-
schluss der Änderung laut Genehmigung der Rechtsauf-
sichtsbehörde beigetreten. 

§ 1 
 

Der Haushaltplan wird festgesetzt mit 
 

1.   den Einnahmen und Ausgaben  
      von je 5.680.073,00 € 
      davon im Verwaltungshaushalt 2.024.376,00 € 
      davon im Vermögenshaushalt 3.655.697,00 € 
2.   dem Gesamtbetrag der vorge- 
      sehenen Kreditaufnahmen  

(Kreditermächtigung) von     0 € 
3.    dem Gesamtbetrag der Verpflich- 
       tungsermächtigung von      0 € 

§ 2 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite  
wird festgesetzt für die Gemeinde- 
kasse auf    340.000,00 € 

§ 3 
 

Die Hebesätze werden festgesetzt 
 

1.  für die Grundsteuer 
     a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
         Betriebe (Grundsteuer A) auf                        300 v.H. 
 

     b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 
         auf                           300 v.H. 
         der Steuermessbeträge 
 

2.  für die Gewerbesteuer 
     auf              360 v.H. 
     der Steuermessbeträge 
 

Heinsdorfergrund, den 01.03.2011 
 

 
Löffler 
Bürgermeister    
 

Der Haushaltplan liegt vom 23.03.2011 – 01.04.2011 in der 
Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund, Reichenbacher 
Str. 173 während der Öffnungszeiten zur jedermanns Ein-
sicht öffentlich aus. 

 
 

Mit te i lungen  
 

 
Hinweis von der Gemeinde Heinsdorfergrund 
 

Aufgrund einiger Beschwerden von Bürgern möchten wir 
alle Bürgerinnen und Bürger darauf hinweisen, dass der 
Geh- und Radweg kein Reitweg ist. 
 

Es ist verboten, den Geh- und Radweg 
als Reitweg zu nutzen. 

 
 

Die Feuerwehr hilft - Vorbeugen musst du! 
Moderne Haustechnik - neue Probleme  

für die Feuerwehr 
 

Auch in unserer Gemeinde sieht man immer mehr 
Hausdächer, welche mit Elementen der Solartechnik für 
Heizung und Warmwasserversorgung oder Stromer-

zeugung/Photovoltaik bestückt sind. Immer mehr Bürger 
sind daran interessiert, immer teurer werdende Energie 
einzusparen bzw. selbst Energie zu erzeugen. Doch den-
ken Sie auch daran, was passiert, wenn aus welchen 
Gründen auch immer, der Dachstuhl in Brand gerät?! 
Für die Feuerwehr ergeben sich durch die mit Glas-
elementen „versiegelte“ Dachhaut kaum Möglichkeiten für 
die Brandbekämpfung von außen. Gefährlich sind für uns 
bei Photovoltaikanlagen die ständig anliegenden Span-
nungen bis zu 1000 Volt (!), welche nicht abgeschalten 
werden können. Hinzu kommen weiterhin die Gefahren von 
sich lösenden und nach unten fallenden Glaselementen. 
Dass wir uns mit diesem Thema beschäftigen, zeigt, dass 
auch wir uns ständig mit neuen möglichen Gefahren und 
Situationen auseinanderzusetzen haben, um im Einsatzfall 
schnell und richtig handeln zu können. 
Deshalb bitten wir um die Mithilfe aller, die ihre Gebäude 
mit einer Solar- oder Photovoltaikanlage bestückt haben 
bzw. es in Zukunft vorhaben. Es gibt kein Gesetz, welches 
ein Melden solcher Anlagen vorschreibt. Doch wir meinen, 
in Ihrem eigenen Interesse wäre es sinnvoll, sich dies-
bezüglich mit uns, ihrer Feuerwehr, in der nächsten Zeit 
einmal in Verbindung zu setzen. Wir möchten uns gern 
einen Überblick von bestehenden Anlagen in unserer Ge-
meinde verschaffen und uns über Bauweisen, Abschalt-
möglichkeiten und Besonderheiten informieren, um im 
Ernstfall gerüstet zu sein.  
Über entsprechende Informationen wären im Moment wir 
sehr dankbar, später könnte es auch Ihnen selbst helfen. 
Sprechen Sie uns an! 
 

Knuth Sonntag / FF Oberheinsdorf 
 

Vorankündigung 
 

Auch dieses Jahr wieder am 30. April in Oberheinsdorf: 
 

Großes Hexenfeuer und Maibaumaufstellen 
mit Livemusik und Fackelumzug!!! 

 

Ab 16. April kann wieder entsprechendes Brennmaterial 
auf dem alten Sportplatz in Oberheinsdorf aufgestapelt 
werden. 
 
 

 
Bauamt – Bereich Tiefbau 
 

Bauvorhaben Hauptstraße Waldkirchen 3. BA 
 

Nach erfolgter Auftragsvergabe an die Firma HTR GmbH 
Reichenbach beginnt Anfang März die Realisierung des 
nächsten Bauabschnittes. Der betreffende Bereich er-
streckt sich vom Abzweig Irfersgrüner Straße bis Bauende 
(Ortsausgang Richtung Hauptmannsgrün).  
Im Vorfeld der Bauarbeiten erfolgen in der letzten Februar-
woche notwendige Baumfällungen und die Umverlegung 
der Gasleitung. Für diese Arbeiten ist eine Vollsperrung der 
Hauptstraße ab Abzweig nach Schönbrunn bis Bauende 
erforderlich. Umleitungen werden ausgeschildert. Der An-
liegerverkehr wird nur mit Einschränkungen möglich sein.  
Der eigentliche Straßenbau beginnt spätestens Mitte März. 
Zunächst wird der Abschnitt von der Oberheinsdorfer Stra-
ße bis Bauende fertiggestellt, sodass auch die Vollsper-
rung erst ab der Oberheinsdorfer Straße gilt.  
Eine weitere terminliche Einschränkung gilt für den Kreu-
zungsbereich von der Irfersgrüner bis Schönbrunner Stra-
ße. Dieser Abschnitt wird unter Rücksicht auf den Schul-
busverkehr in den Sommerferien (11.7. - 19.8.2011) reali-
siert.  
Das geplante Bauende des 3. Bauabschnittes ist der 
18.11.2011.  
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- Pressemitteilung - 

 

Wir laden hiermit recht herzlich zu unserer  
 

Kommunal- und Kirchenwaldtagung 
am Freitag, den 1. April 2011, 

von 10:30 bis 13:30 Uhr, 
in das Messegelände Dresden, Halle 4, Raum Breslau 

 

ein. Es erfolgt eine Analyse des Kommunalwaldes in Sach-
sen. Weiterhin werden aktuelle Probleme des Kom-
munalwaldes diskutiert.  
Über die Teilnahme waldbesitzender Kommunen würden 
wir uns freuen.  
Im Falle der Teilnahme bitten wir um Rückmeldung bis zum 
15.03.2011 in der Geschäftsstelle.  
 

Sächsischer Waldbesitzerverband e. V.  
Geschäftsstelle, Pienner Straße 10, 01737 Tharandt  
Tel.:  03 52 03 / 3 98 20, Fax:  03 52 03 / 3 98 21  
E-Mail: wbv.sachsen@gmaiI.com 
www.waldbesitzerverband.de  

 
    

Sport l iche  Nachr ichten  
    

 
SpVgg Heinsdorfergrund  

Abteilung Tischtennis 
 

Tischtennisnachwuchs sammelt  
erste Spielerfahrung 

 

Die Nachwuchsspieler der Abteilung Tischtennis haben am 
Freitag, den 18. Februar 2011 erste Spielerfahrungen ge-
sammelt. Eingeladen waren die Schützlinge der SpVgg 
1862 Neumark. Die insgesamt 20 Spielerinnen und Spieler 
fanden sich in 4er-Gruppen zusammen, sodass zwei Neu-
marker und drei Heinsdorfer Mannschaften aufeinander 
trafen. Es wurden sowohl Doppel als auch Einzel gespielt, 
sodass jeder Nachwuchsspieler erste Erfahrungen sam-
meln konnten.  
Die schon erfahreneren Neumarker Spielerinnen und Spie-
ler konnten sich gegen die Heinsdorfer Mannschaften be-
haupten. Dennoch gewannen die Gastgeber einzelne Par-
tien. Der Kampfgeist unserer Tischtennisjugend wurde 
geweckt. Mit viel Spaß und Ehrgeiz kämpften sie um jeden 
Ball. Belohnt wurde der Einsatz beider Vereine mit Schoko-
lade und einem Tischtennisaufkleber für jeden Spieler.  
 

 
 

Für die laufende Saison gehen die Mannschaften der Ab-
teilung Tischtennis nun in den Endspurt. Die Erste Mann-
schaft behauptet weiterhin den zweiten Platz der Tabelle in 
der Bezirksklasse. Höhepunkt wird hier das Heimspiel 
gegen den Tabelleführer Treuen am 27.03.2011. Dagegen 
die Zweite Mannschaft kämpft immer noch entschieden 

gegen den Abstieg aus der Vogtlandklasse. Die Dritte 
Mannschaft schlägt sich ausgeglichen in der Tabellenmitte 
der 2. Kreisliga Göltzschtal Nord. Auch die neu geworbe-
nen erwachsenen Mitglieder werden hier schon erste Er-
fahrungen sammeln können.  
Wir begrüßen interessierte Zuschauer zu den nächsten 
Spielen in der neuen Sporthalle Heinsdorfergrund: 
 

26.03.2011 ab 9:00 Uhr Heinsdorf 2 gegen Erlbach 
27.03.2011 ab 9:00 Uhr Heinsdorf 1 gegen Treuen 1 
10.04.2011 ab 9:00 Uhr Heinsdorf 3 gegen Schreiersgrün 4 
 

Des Weiteren hat die Abteilung Tischtennis mit der Pla-
nung des 8. Wolfgang-Licht-Gedenkturniers begonnen. Der 
Termin steht und ist auf den 14. Mai 2011 festgelegt. Das 
traditionelle 3er-Mannschaftsturnier lädt wieder Spieler 
zahlreicher Vereine aus ganz Deutschland ein. 

 
    

Schul ische  Nachr ichten  
    

 
Mathematikolympiade 26.01.2011 

 

Vielfältige Knobelaufgaben gab es zur Mathematikolym-
piade der Grundschule Hauptmannsgrün zu lösen. In zwei 
Unterrichtsstunden wurde so manche Knobelnuss ge-
knackt. Am Ende freuten sich die Preisträger über die sehr 
guten Ergebnisse. 
 

 
 

Die ersten Plätze belegten: 
Jessica Frank und Jonas Merkel (Klasse 1), 

Anja Greyerbiehl (Klasse 2), Florian Seidel (Klasse 3), 
Robin Lenk (Klasse 4) 

 
 

Entführung ins Märchenland 
 

Am Mittwoch, den 
02.02.2011 ging es an un-
serer Schule „märchen-
haft“ zu. Dafür sorgte der 
Märchenerzähler Claudio 
im Rahmen des „Sächs-
ischen Märchenfestivals 
2011“ und Frau Ruppert, 
die ihn an unsere Schule 
einlud.  
Als Anerkennung ihrer Be-
mühungen konnten die Kin-
der der Arbeitsgemeinschaf-
ten Chor und Theater sowie 
weitere Akteure unserer Weihnachtsaufführung einen 
Märchenerzähler hautnah erleben. Für ca. eine Stunde 
verwandelte sich das Zimmer der Klasse 3 in einen 
Theatersaal. Vor den Kindern saß bei Kerzenlicht der 
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verkleidete Künstler Claus-Dieter Osterburg – kurz Claudio 
genannt. Mit seiner sehr angenehmen „Märchenonkel-
stimme“ trug er das Märchen vom „Goldenen Vogel“ vor. 
Wie im richtigen Theater begann er seine Erzählung nach 
dem dritten Läuten der Glocke.  
Die Kinder hörten von drei Prinzen und den schweren 
Aufgaben, die vor allem der Jüngste unter ihnen zu erfüllen 
hatte, dessen Gutmütigkeit immer wieder ausgenutzt wur-
de. Da ihm aber der Fuchs stets mit klugen Ratschlägen 
zur Seite stand, bekam der Prinz natürlich zum Schluss 
seine Prinzessin, sodass auch in diesem Märchen letzt-
endlich das Gute über das Böse siegte.  
Besonders toll war, dass die Kinder in den Vortrag mit 
einbezogen wurden, indem sie an einigen Stellen vermuten 
sollten, wie das Märchen wohl weiter geht. Damit stellten 
sie auch ihre Aufmerksamkeit unter Beweis. 
Zur Erinnerung an diese gelungene Veranstaltung erhielt 
jedes Kind das Märchen vom „Goldenen Vogel“ als Bild-
folge. Vielleicht konnte Claudio auch einige seiner Zuhörer 
dazu animieren, das gehörte Märchen selbst noch einmal 
in einem Buch zu lesen. 
 

Steffi Grimm / Leiterin der AG Chor 

 
    

Oster-Schnupper-Tage   
    

 
„Mini“-Ferienlager für Kinder von 6 bis 10 Jahren vom 
25.04. bis 30.04.2011. 
Erlebnisreiche Tage besonders für Kinder, die noch nie in 
einem Ferienlager waren, bieten unsere Oster-
Schnupper-Tage. 
 

Programm, Anmeldeformular und weitere Infos unter 
 

Grüne Schule grenzenlos, Hauptstraße 93,  
09619 Zethau 
Telefon: 03 73 20 / 8 01 70 
ferien@gruene-schule-grenzenlos.de 
www.gruene-schule-grenzenlos.de 

 
    

Fer iensprachreisen 2011 
    

 
Feriensprachreisen im Sommer 2011 

und High School Aufenthalte 2011/2012 
 

Ein Schuljahr in den USA, in Kanada, Australien oder 
Neuseeland zu verbringen, ist für viele junge Leute ein 
Traum. Im Ausland zur Schule gehen, Land und Leute 
kennen lernen, die Sprachkenntnisse verbessern, Freunde 
fürs Leben finden und einfach mal über den eigenen Teller-
rand hinaus sehen, ist meist die Motivation, den vielleicht 
schönsten Teil der Schulzeit im Ausland zu verbringen.  
Wer das Schuljahr 2011/2012 (ein halbes oder ein ganzes 
Schuljahr) im Ausland verbringen möchte, für den wird es 
höchste Zeit, sich für einen High School Aufenthalt zu 
bewerben. Die Bewerbungsfristen enden bald. Besonders 
interessant sind die Austauschprogramme nach Kanada, 
Australien und Neuseeland für diejenigen, die sich gerne 
gezielt den Ort und die Schule aussuchen möchten. Auf 
der Website www.treff-sprachrelsen.de kann man sich 
online bewerben und weitere interessante Informationen 
wie z. B. Schülerberichte oder Fotos von Teilnehmern 
sehen.  
Wer sich für eine Feriensprachreise im Sommer 2011 
interessiert, für den hat TREFF auch einiges zu bieten. In 
Hastlngs und Bournemouth, aber auch in der Uni-
versitätsstadt Cambrldge, in Cap d'AiI an der Cote d'Azur 
oder auf der attraktiven Ferieninsel Malta bietet sich die 
Möglichkeit, abwechslungsreiche, interessante Ferien zu 
verbringen, die Sprachkenntnisse zu verbessern, Land und 

Leute sowie neue Freunde aus aller Welt kennen zu ler-
nen.  
Das Besondere am Angebot von TREFF: Am Unterricht-, 
Freizeit-, Ausflugs- und Sportprogramm nehmen Jugend-
liche aus vielen verschiedenen Ländern teil. Dadurch wird 
auch in der Freizeit überwiegend die Fremdsprache ge-
sprochen und die vielen Aktivitäten in internationalen 
Gruppen machen einfach Spaß.  
Außer den Feriensprachreisen bietet TREFF bereits seit 
1984 auch Sprachreisen für Erwachsene (z. B. Intensivkurs 
oder Business Englisch) an.  
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufent-
halten in den USA, in Kanada, Australien und Neusee-
land sowie zu Sprachreisen für Schüler und Er-
wachsene erhalten Sie bei:  
TREFF·- International Education e. V., Negelerstraße 25, 
72764 Reutlingen  
Tel.: 07121 / 696696 - 0, Fax.: 07121 / 696696 - 9  
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de,  
www.treff-sprachreisen.de 

 
 

Kirchl iche Nachr ichten  
    

 

Unsere Gottesdienste im Februar 2011 
 

Waldkirchen Irfersgrün 
 

13. März – Invokavit 
      08:45 Uhr Gottesdienst 10:00 Uhr Gottesdienst 

 

20. März – Reminiszere 
10:00 Uhr       Abendmahlsgottesdienst in Waldkirchen 

 

27. März – Okuli 
      08:45 Uhr Gottesdienst   
 

10:00 Uhr Abendmahls- 
                 gottesdienst  

 

03. April – Lätare 
10:00 Uhr                       Gottesdienst in Waldkirchen 

 
Landeskirchliche Gemeinschaft  

Hauptmannsgrün 
 

 22. März Bibelstunde 19:30 Uhr 

 
 

Lebensmittel 
Brigitte SimdornBrigitte SimdornBrigitte SimdornBrigitte Simdorn    

Reichenbacher Straße 35 
08468 Heinsdorfergrund – OT Unterheinsdorf 

Telefon   0 37 65 / 1 35 20 
mit  Post f i l ia le  

 

Unser Angebot an Fischwaren 
 

� Gabelrollmops 
� Bratheringe 
� hausgemachter Ölheringssalat 
� Dillhappen 

 

Unsere Öffnungszeiten 
 

Montag 
 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
 nachmittags geschlossen 
 

Dienstag bis Freitag 
 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
 

Sonnabend 
 08:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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Gratulat ion  
 

 

Der Hauptmannsgrüner Rentnerverein e. V. gratulieren gemeinsam mit dem Seniorenverein 
Heinsdorf e. V. allen Rentnern und Mitgliedern, die im Monat März Geburtstag haben, ganz herzlich 
und wünschen alles Gute und viel Gesundheit. 
 

Vorstand            Vorstand 
E. Hohmuth            H. Tröger 

 
 

 
 
S ie  wurden im Monat  Februar  70  Jahre  und ä l t e r ,   
w i r  g ra tu l i e ren  nacht räg l i ch  r echt  he rz l i ch ! ! !  

 
Ortsteil Unterheinsdorf 
 

03.02. Frau Marianne Möckel 
  73. Geburtstag 
04.02. Herrn Werner Künzel 
  77. Geburtstag 
06.02. Frau Brigitte Schmidt 
  71. Geburtstag 
07.02. Herrn Erich Kupfer 
  70. Geburtstag 
07.02. Frau Maria Künzel 
  72. Geburtstag 
09.02. Herrn Willi Gorlt 
  77. Geburtstag 
17.02. Herrn Günter Pöhler 
  78. Geburtstag 
20.02. Frau Christiane Grimm 
  73. Geburtstag 
22.02. Herrn Reiner Gräßler 
  73. Geburtstag 
27.02. Herrn Helmut Eichhorn 
  80. Geburtstag 

27.02. Frau Marianne Hellinger 
  94. Geburtstag 
28.02. Herrn Erwin Licht 
  86. Geburtstag 
 
Ortsteil Oberheinsdorf  
 

08.02. Herrn Martin Langenickel 
  86. Geburtstag 
09.02. Frau Christa Ott 
  79. Geburtstag 
09.02. Frau Renate Stebich 
  82. Geburtstag 
11.02.  Frau Ruth Huhn 
  92. Geburtstag 
13.02. Frau Edith Kaluse 
  75. Geburtstag 
14.02. Herrn Hans Singer 
  76. Geburtstag 
23.02. Frau Erna Naumann 
  78. Geburtstag 
 

25.02. Frau Herta Michel 
  88. Geburtstag 
28.02. Herrn Richard Beyreuther 
  90. Geburtstag 
 
Ortsteil Hauptmannsgrün 
 

06.02. Frau Renate Wischeropp 
  72. Geburtstag 
15.02. Herrn Lothar Jahn 
  82. Geburtstag 
22.02. Frau Erna Möckel 
  70. Geburtstag 
23.02. Frau Rita Dietz 
  70. Geburtstag 
24.02. Herrn Emil Schönecker 

 75. Geburtstag 
25.02. Frau Marianne Heyne 
  86. Geburtstag 
26.02. Frau Elfriede Jahn 
  79. Geburtstag 

 
    

Veransta l tungska lender  & Versammlungen im März  
 

 
14.03.11 Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V. Öffentliche Mitgliederversammlung in der  Beginn: 19:00 Uhr
  Gaststätte „Bauernstube“, OT Oberheinsdorf 
 

15.03.11 FF Oberheinsdorf  Fahrzeugbeladung    Beginn: 19:30 Uhr
         Gerätehaus 
 

17.03.11  Jugendfeuerwehr Heinsdorfergrund  Gerätekunde    Beginn: 18:00 Uhr 
        Schulungsraum 
 

18.03.11 FFW Hauptmannsgrün Staffel im Löscheinsatz / Theorie 
 

21.03.11 Öffentliche Gemeinderatssitzung im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung  Beginn: 19:00 Uhr 
Die Tagesordnung hängt 5 Tage vor der Sitzung an der Verkündungstafel  
an der Gemeindeverwaltung aus. 

 

23.03.11 Jagdgenossenschaft Heinsdorfergrund Mitgliederversammlung in der Gaststätte Beginn: 19:30 Uhr 
  „Bauernstube“, OT Oberheinsdorf 
 

24.03.11  Jugendfeuerwehr Heinsdorfergrund  Tragbare Leitern    Beginn: 18:00 Uhr 
        Gerätehaus 
 

24.03.11 FFW Unterheinsdorf Gerätekunde Löschfahrzeug   
 

28.03.11 Ortschaftsrat Hauptmannsgrün Öffentliche Ortschaftsratssitzung  Beginn: 19:30 Uhr 
  in Hauptmannsgrün im Gasthof 
  „Zur grünen Linde“ 
 

29.03.11 FF Oberheinsdorf Gefahrgutausbildung    Beginn: 19:30 Uhr 
            Gerätehaus 
 

31.03.11  Jugendfeuerwehr Heinsdorfergrund  Knoten und Bunde    Beginn: 18:00 Uhr 
        Schulungsraum 
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Vorschau Veranstaltungskalender & Versammlungen im April 
 

 

01.04.11 FFW Hauptmannsgrün Staffel technische Hilfeleistung / Theorie 
 

07.04.11 FFW Unterheinsdorf Die Gruppe im Löschangriff  
 

07.04.11  Jugendfeuerwehr Heinsdorfergrund  Die Gruppe im Löscheinsatz   Beginn: 18:00 Uhr 
        Schulungsraum 
 

16.04.11 Ortschaftsrat Hauptmannsgrün Frühjahrsputz in Hauptmannsgrün  Beginn: 09:00 Uhr 
 und InteressenGruppe Mühlteich n. e. V. (Aufruf im Raumbachboten April) 

 
 

        März-Aktion 

 
 

 

 

 

 

 
 

      20% Frühjahrsrabatt ! 
 

 
 

             Kaltes Feld 17-19, 08468 Heinsdorfergrund  
          Tel. : 0 37 65 / 38 67 33 oder 0 37 65 / 6 50 71 
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Vollgut Vollgut Vollgut Vollgut –––– Vollkor Vollkor Vollkor Vollkornnnnbrotbrotbrotbrot    
    

Fein, mild und hell Fein, mild und hell Fein, mild und hell Fein, mild und hell ––––        
so schmeckt Vollkorn heuteso schmeckt Vollkorn heuteso schmeckt Vollkorn heuteso schmeckt Vollkorn heute    
 
Dass ganze Getreidekörner ein Markenzeichen für 
echte Vollkornbrote sind, ist der wohl am meisten 
verbreitete Irrtum. 
Ein Vollkornbrot besteht aus allen Bestandteilen des 
vollen Korns. Das heißt aber keineswegs, dass die-
ses als ganzes Korn oder grober Schrot vorliegen 
muss. Vollkorn kann auch zu feinem Mehl vermahlen 
werden. 
In einem Korn stecken viele gesunde Nährstoffe. Ne-
ben dem Stärkekörper werden bei Vollkorn auch der 
Keimling und die äußeren Randschichten verarbeitet. 
Hier sitzen nicht nur die wertvollen Ballaststoffe, son-
dern auch wichtige Mineralstoffe, Spurenelemente 
und Vitamine. Insbesondere Ballaststoffe sind wahre 
Alleskönner. Sie sättigen länger, unterstützen die 
Darmfunktion und halten den Blutzuckerspiegel im 
Gleichgewicht. 
Vollgutbrot wird jeden Dienstag, Donnerstag und 
Freitag gebacken. 
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